
Calrver ochenb âtt.
Amts und JntellrgenzbLatt für Herr Bezirk.

Nro . 94. Samstag 2 . Dez. 1854.

Amtliche Verordnungen und lM»l- auf, Ihre Ansprüche gehörig an-^ aumeldeu.
Lekanntinachungen . > Alt Johann Georg Fenchel

Forstamt Al teuft aig.
Revier Hofstätt.

(Brennholz Verkauf ) .
Am Montag den 1 t . Dez . Mor¬

gens 10 Uhr im Enzklösterle aus den
SlaatswaldungenSchincelhärdt , Som - I
merberg , Kälberhalve und Kornhalve :!

03 Klf . Laubholz , 155 Klf
NadelholzPrügel und zu 15500
Wellen tarirteS Reisach.

Den 27 . Nov . 185t.
K . Forstamt.

Albe  r.

Calw.
(Fahrn iß -Verkauf ) .

AuS der VerlassenschaftSMasse der
am 3 . Nov 185t allhier verstorbenen
Johann Peter Rühle , Kammachers
Wittrve , wird am

Montag den t . Dez.
von Nachmittags 1 Uhr an

in öffentlicher Versteigerung verkauft:

ui
Liebelsberg und dessen Chefrau
Magdalcne gcb . Herr,  am

Freitag den 29 . Dez.
Voimiuags 8 Uhr

zu Liebelsberg.
Den 28 . Nov . 185t.

K . Oberamtsgericht.
Ebeiijpcrger.

N e u Heng  st ä t t.
Hiesige Schafweide , welche 120

Stück Schafe ernährt , kommt am
Donnerstag den 21 . Dez.

Nachmittags 1 Uhr
auf hiesigem Ralhhause zur Verpach¬
tung , wozu Liebhaber hiemit Ungela¬
den werden.

Gemeinderath

Am
N e u Heng st ä t t.

Donnerstag den 21 . Dez.
Nachmittags 2 Uhr

bringt der Unterzeichnete auf dem hie-
Bücker , Frauenkleider , Bettge - ŝigen RalhhauS ein HauS mit einge-
wänd , Leinwand , Kuchengeschirr , richtcter Schmiedwcrkilätle sammt dem
Schreinwerk , allgemeiner Haus -"Haiidwcrkszeug und 2 V . Aker in öf
rath und Handwerkszeug

Liebhaber werden Ungeladen.
Den 27 . Nov . 185t.

Ä . Gerichtsnotariat.
Mage  n au.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf) .

In iiachbenannter Gantsache wird
die Schulpcnliguidation zu der bezcich-
»ete » Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntinachumig

sentlichen Ausstrcich.
Gemeinderath.

M ö u s h e i m
OberamlS Leonberg.
(BuchbinderArbeit ) .

Das hier neu angelegte Gütcrbuch
soll in Serternen eingebunden » nd
zu Anfang des kommenden Jahrs mit
dem Einband begonnen werden.

Buchbindcrmeister welche zu Ueber-
nahme deS Geschäfts geneigt sind,
wollen ihre Anträge binnen 14 Ta¬
gen portofrei an den Gemeinderath

gelangen lassen.
Den 28 . Nov . 185t.

Im Auftrag des Gemcindcraths
GüterbuchSKommisssär

Ziegler.

Calw.
(Hausverkauf ) .

Die zweistöckige Behausung Nr . 201
in der Juselgasse , mit 5 ^ 4 Rth . Gar¬
ten dabei , ver Jakob Friedrich Raib-
le , Schuhmachers Wittwe dahier , ge¬
hörig , ist dem Verkauf ausgesezt und
kommt am

Dienstag den 2 . Jan . 1855
Nachmittags 1 Uhr

auf dem hiesigen Nathhaus in den öf¬
fentlichen Aufstreich.

Den 28 . Nov . 185t.
Gemeinderath.

Calw.

(HanSVerkauf ) .
Nachdem sich zu dem zweistöckigen

Wohnhause mit Bad - und Wasch -Lo-
kalen an der untern Brücke , welches
den Kindern des Wundarztes Christ.
Naschold von hier gehört , ein KaufS-
liebhaber gezeigt hat , kommt solches
am

Donnerstag den 7 . Dez.
Nachmittags 1 Uhr

in der GerichtSnotariatsKanzlei dahier
zur öffentlichen Versteigerung . Der
Pfleger Georg Jak . Stroh , Strumpf¬
webermeister , wird Kaufsliebhabern,
welche Einsicht nehmen wollen , die
Verkaufsgcgcnstände verweisen.

Den 1. Dez . 185t.
K . Gerichtsnotariat.

Ma genau.

Calw.
(GläubigerVorladung ) .
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Zu dc» Vethandliingen in der au - Den K . Pfarrämtern wird die
ßergericktlicheu Schnldsache des hiesi- Nachricht ertheilt , daß ihnen die zur
gen Bäckermeisters Christian FriedrickMufnahme des Gangs der Bcvölker-
Schaal und seiner Ehefrau Louise ge-
dorne Hammer , werden die Gläubiger
auf

Montag de» 18 . Dez.
Morgens 8 Uhr

in die Kanzlei des Gericktsnotariats

ring für den 3 . d . M . erforderlichen
Tabelle » in Zeilkürze werden zugeseu.der werden.

Zugleich werden sie an Einhaltung
der in dem oberamtlichen Erlasse vom
4 . April d. I . ausgeschriebenen von

dahier unter der Bedrohung vorgela -chem K . Ministerium des Innern vor¬dere , daß die nicht crscheinlndcn u »-!gezeickncten Termins für die Ueder-
dekannten Gläubiger bei der Auseiii - gavs - und EmpfangsLcheine hinsicht-
andersczung nicht werden berücksichtigt lich der Hinaus - und Hereingezogenenwerden . auf den 10 . Dez . jeden Jahrs erin-

Den 23 Nov . 1854.
K . Gerichtsnotariat Im Namen deS

Calw . Gemcindcrathö
Magenau.  zu Ealw,

L ch u l d t.

nert.

C a lw.
(GläubigerAufrus ) .

Zu den Berhandluugen in der aus-
sergcrichtlichen Schuldsache des hiesigen
SchuhmachermeisierS Wilhelm Hein

Längstens bis 3l . Dez . d . I . er¬
wartet man Borlegnng der Orlstlsten.

De » 1. Dez . 1r,54.
K Oberamt.

From m.

O t t e ii b r o n n.
(Gläubigeraufruf ) .

Ansvriiche an den Nachlaß der am
rick Widinann , werden die Gläubiger 27 . Nov . 1854 versrordenen Jakobauf Friedlich , Diltusschen 28iltwe , Eva

Dienstag den 19 . Dez . Barbara , gcboiner Bäueile , von L)t-
MorgcnS 8 Uhr lenbronn sind am

in der Kanzlei deS GericktsuotariatS ! Douneistag den 7 . Dez.
dahier junker der Bedrohung vorgela - Vo . mittags 8 Uhr
den , daß die nicht erscheinende » unbe - bei der Unterzeichneten Stelle zu er¬
kannten Gläubiger bei der Auseinan - weisen , wiviigensalls sie bei der Ver-
dersczung nicht werben berücksichtigt niögensAtlSeiliauderfezuiig unberückstch-
werdcn !trgt blciben .ZDen 23 . Nov . 185 '».
K . Gerichtsnotariat Im Namen des

Calw . Gemeinderalhs
Mage nau.  zu Ealw,

S ch u l d t.

Hirsau . -
(FisvwasserVerpachtung ) .

Das Fischwasser in der obern und
untern Nagold , des Echweinsbackö,
und das des Kollbacks wird am

Donnerstag den 14 Dez.
Vormittags 10 Uhr

auf der KameralamtSkanzlei wieder
ans 6 oder 9 Jahre verpacktet wer¬
den , wozu man die Pachtliebhaber
entladet.

Den 30 . Nov . 1854.
K . Kameralamt.

U in friv.
Calw.

(DcvölkcrungsListen für 1854 ) .

Len 28 . Nov . 1854.
K . Gerichtönotariat Calw.

M agcnau.

O b e r r e i ch e n b a ck.
(Llegenschafts -Verkaus ) .

Zur Hilssstreckung werden dem Ja¬
kob Buikbardt , Schindelmacker dahier,
die hienach genaniiten Gebäude und
Liegenschaft dem Veikauf ausgesezt,
und zwar:

'/s an einer zweistöckigen Behau
sung unten im Dorf an der
nene » Badstraße

V- an einer kleinen Scheuer mit
Stall

Liegenschaft
aus Eberspieler Markung

3 Vrtl . Aker neben Gottlieb
Schroth und Johannes Kolm¬
bach

1 Mrg . Aker alldort , neben

Christian Mayer und JohS.
Schroth und wieder

2 Vrtl . Aker am HauSaker ge¬
nannt , neben Ulrich Nonnen«
mann und Johannes Mack.

Der Verkauf findet am
Freitag den 8 . Dez.
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem RaihhauS statt , wozu
die Käufer mit zureichenden Vermö«
gcnsZeugnissen eingeladen werden.

Den 8 . Nov . 1854.
Schulbheißenamt.

Lutz.

N e n e » b st r g.
(ParrontaschenVerkauf ) .

Die Gemeinde hier beabsichtigt 126
Stück Patrontaschen , deren Riemen
von Zeugleder , die Kästen aber auS
Sohlleder gefertigt sind , zu verkaufen
und es wird denjenigen , welche auf
einzelne Abtheilungen oder auf den
ganzen Vorraih bis zum

15 . Dez.
das höchste Angebot machen , zuge-
schlage ». Die Palroiitascken sind gut
erhalte » und können — insbesondere
auch am Markt , den 7 . Dez . — auf
dem Rathhanse eingesehen werden.

Den 14 . Nov . 1854.
Stabtsckuldheißenamt.

W e ss i n g e r.

T e i n a ch.
(LiegenschaftsVerkanf)

AuS der Ganimasse des Johanne-
Reichle , Taglöhueis dahier , wird des.
sei, Liegenschaft , bestehen in

an einer zweistöckigen Be¬
hausung

ca . 8V « Rth . Garten beimHauS
und

2 Vrtl . Feld auf Sommenhard«
tcr Markung

am

Freitag den 22 . Dez.
Vormittags 8 Uhr

auf dem Rathhaus in Teinach im öf¬
fentlichen Aufstreich verkauft.

Den 16 . Nov . 1854.
Schulbheißenamt.
C . F . Kerler.

A g e n b a ck.
(LiegenschaftsVerkanf ) .

Die Wittwe des Johann Georg



Greule , ist gesonnen , am
Montag ven L. Dez.

Morgens 9 Uhr
auf hiesigem Rathhause folgende Lie¬
genschaft im öffentlichen Aulstreich zn
verkaufen , und zwar:

eine zweistöckige Behausung mit
Scheuer uuv Stallung

1 V . 12 '/ - N . Bau - und Mä-
hefelv

2 B . 2 ' / - R . dto.
3 V . dto.
2 V . 11 R . Wässerungswiesen.

Den 2L . Nov . 185L.
Ävs Auftrag:

Schnlvheiß Frey.

Aichelberg.
(Liegenschaftsverkauf ) .

Daö zur Gantmasse des entwiche¬
nen Konrad Hcselschwervt , Holzhauer
von Meistern , gehörende Anwesen wel¬
ches in Nro . 82 re. dieses Blattes :iä
her beschrieben ist , kommt

Samstag den 9 . Dez.
Mittags 12 Uhr

auf hiesigem Ratbhaus zum lezten —
Verkauf , wozu Kaufsliebhaber andurch
eingeladen werden.

Den 21 . Nov . 185L.
Rathsschreiber Wendel.

Aichelberg.
(LiegenschaftSVerkauf ) .

DaS zur Gantmasse des entwiche-

^ ^

E a l w . ^
Empfehlung . -)!

Wir empsehlen uiger schön
sortiiles Lager in Eisen - Staht - ,
Kiesling - und Olrch - Waaren,
weißes unv vergoldetes Porce - ^
lainc , gewöhnliches Steingut , -x-
Spiegel und Spiegelgläser , L-
Fensterglas , sein geswliffcnen r'z-
sowie ordinären Wirthschafts-
gläsern , Steinegeschirr , Stroh-
laschen , Stahlfedern , und Fe - H
dernhalter , Dleististc , feinen Li - 2-
garrcnspizen , Ligarren - und S
Geld - Etui », Drahtstifte , Hau-
und Schuh - Nägel , Hufnägel,
Pariserstistrn , Schwillcn , Stroh - -)i-
mesfer , Pich - Pech für Bier - -!!-
brauer , Senf unv einer hüb - S
scheu Auswahl ganz abgclager - »!<-
ter Ligarren unter Zusicherung Ä-
der billigsten Preise unv ganz N
guter Waare . ^

Tritschler Ls Compie . -)!-
auf dem Marktplaz . -)!-

deWaarenLager beabsichtige ich aufzn-
gebe» und verkaufe sämmtliche Artikel
>u bedeutend herabgesezten Preisen
auS.

S . B. Schlesinger.

^ -sl-

Calw.
Es ist ein Eremitage -Oefele Nr . 2

welches außer - und innerhalb des Zim¬
mers geheizt werde » kann , und ein
Bratöfele welches auch zum Backen
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Calw.
GänzliÄier Ausverkauf
eines große » Kinder-
fpielwaarcnlagers weit
unter den Ankaufsprei¬

se».
Auf bevorstebeude Weih¬

nachtszeit , verkauf «n wir unser
KinderspielwaarenLager , wel¬
ches mit einer sehr großen Aus¬
wahl von allen möglichen
Spirlwaarrn , Puppenkörprr » .
Puppenköpfen versehen ist, um
damit gäiitlich aufzuräumen,
weit unter den Ankaufspreisen
und laden zu recht zahlreichem
Besuche höflich ei».
Tritsctfler Ls Compie.

auf dem Marktplaz.

G
G
G
G
Ä

G
G
G

GGGGGG

G
G
K
G
G
G
A
O

TGG«

Hafner Beißer.

O O G O n K^ G Z

nen Michael Kappler , Spe ŝewirthS êingerichtet ist , aus Auftrag zu ver-
von Meistern , gehörende Anwesen , kaufen bei,
welches in Nro . 82 w . dieses BlatteS
näher beschrieben ist , kommt

Samstag den 9 . Dez.
Nachmittags 2 Nhr

auf kiesigem Rathszimmer zum lezteis
Verkauf , wozu Kaussliebhaber anmit^
eingeladen werden.

Den 21 . Nov . 185L.
RaihSschrcibcr Wendel.

Außeramtliche Gegenstände.

Calw.
Beck Kühn  auf der untern Brü¬

cke hat ein eisernes Oefele zu verkau¬
fen ; man kann ein Jmi Wasser da¬
rin warm machen.

Calw.

Empfehlung.
Wir verkaufen eine Partie

älterer Formen Kaffee - Thee - G
Nahm - Kannen und Luckrrdo-
srn um damit aufzuräumen p . V
Stück zu. 6 und 12 Kreuzer . A-

Tritfchler Ls Compie . G
auf dem Marktplaz . -ü-

Pforzheim.
Ausverkauf.

M ein gut assortirtcö Tuch und Mo¬

lk a l w.

VummiGalochen Empfehl.
Ich bin im Besize einer schönen

Auswahl GummiGalochcn für Herren
und Damen , und empfehle solche zu
geneigter Abnahme . Auch nehme ich
derartige Reparaturen an.

I . Ziegler,  Schuhmacher
bei der Post.

C a l w.
Feines Sprengerlesmehl , allerlei

feines Zuckerbackwerk , alS : Sprenger-
len u . s. w . ist über die Weihnachts¬
zeit zu haben bei

Wittwe Fein.
Calw.

Vorzügliches Bier , die Flasche um
5 kr. bei

Wittwe Beißer
im Bischofs

Calw.

Bis Lichtmeß habe ich das Logis
in meiner Scheuer im Kroneugäßle zu
vermiethen.

Dreher Helber,  Wittwe.
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^ - - Calw.

Ausverkauf eines großen S 'pielivaaren Lagers.
Mein Spielwaaren Lager , welches noch mit allen möglichen Gegenständen versehen ist , verkaufe ich um,

gänzlich damit ausznräumcn , weit unter den Fabrikpreisen . Besonders noch viele lederne Puppenkörper , und Pup-
penköpse.

August Sprenger-

Calw.

(Empfehlung von Seidcnwaaren ) .
Schwarz seiden Kleider Tastet in ver¬

schiedenen Breiten und
Qualitäten.

„ „ Sarin oder atlaSarti-
„ „ ge Stoffe für Damen¬

kleider.
v - „ Levantine Kleiderzeng.

„ schwerer WestenAtlaS.
„ „ TaffekTücker von 1 El¬

le bis 1V -° Cll . groß,
„i. „ AtlasTücher zu Hals-

2- binden.

Gesalbte seid. Regen - und Sonncn-
sckirmzeuge.

Ferner besize ich eine große Aus¬
wahl der allcrncuesten Pariser Sckling-
tückcr , gefärbte HcrrenHalöbinden,
Levantine und feinste .' gedruckte Cra-
vättchen , Taschentücher re.

Die Preise sind auss Billigste ge¬
stellt.

Moriz Hcermann
im Bischoff.

Die Vögel nnd die Land-
wirtbsckaft.

(Fortsezung)
Jeder vorsichtige Oekonom sollte

sei» Augenmerk darauf richte», daß die
so ni'iffjchen Schwalben ', Finken , Mei¬
sen , Rolhschwänzchenrc . bei ihm eine
Wohnung fällten . Mai , schone dock
die hohlen oder mit Astlöchern verse¬
henen Bäume , in denen die Höhlen¬
brüter die beste Zuflucht finden . Wenig
man solche Laümhehstlilgen von Most
der . und Laub reinigt und , wenn sic
ziemlich senk echt sind , etwa noch ein
gegen Regen schüzendeS Brettchen über
der Oeffnnng anbringt , so werden sie
bald genug bewohnt sein und die cin-
zichenden Thierchen in wenigen Stun¬
den schon die angewandte Mühe ver¬
gelten . Bor allen Dingen fertige man
bei Gelegenheit auS langem oder kür¬

zer» Stücken von hohlen Baumästen
oder Baumstämmcheu oder allenfalls
auch aus Teichel » oder alten Brettchen
B r ü thöhle  n für die kleinen Jnseklen-
vertilger an und befestige diese , etwa
noch mit einem Sizstäbcken unter dem
ungefähr zollgroßen Flugloch versehen,
mit dem Eingang gegen Morgen an
die Bäume , doch , mit Ausnahme der
Staarcnkästen , nicht über 10 — 20 Fuß
über der Erde nnd nicht an zu spät
sich belaubende oder gar zu frei stehen¬
de Bäume . Die Kästen und Fluglö¬
cher dürsten von verschiedener Größe
sein. Die Meisen lieben solche, welche
inwendig etwa 7 Zoll lang und 3 Zoll
breit sind , die andern etwas größere.
Dabei sollten die aus Brcttstückchen
gemachten mit einem schwarzgrauen An¬
strich und mit Flechten oder Moosen
überzogen werden.

Für die Großartigkeit des Vertilg-
ungSgcschästS der Vögel , das alle
ähnlichen menschlichen Bestrebungen un¬
endlich übcrtrifft und für die Menschen
geradezu eine Bedingung des Wohl¬
standes , ja des Lebens ist , führt Hr.
v . Tschudi  eine Menge von Beispie¬
len an . In einem Gewächshausc wa¬
ren drei hochstämmige Rosen von un-
gcfähr 2000 Blattläusen bedeckt. Man
holte eine Sumpfmeise herbei und ließ
sie fliegen ; binnen wenigen Stunden
verzehrte sie die ganze Menge und rei¬
nigte die Pflanze » vollkommen . Man
beobachtete den Flicgenfang eines Roth-
schwänzchens in einer Wohnstube und

stand , daß dasselbe in einer Stunde un¬
gefähr 900 Fliegen abfing . Ein paar
Nachlschwalbcn vertilgten Abends in ei¬
ner Viertelstunde ungeheure Mücken¬
schwärme . Ein Pärchen Goldhähnchen
bringt seinen Jungen durchschnittlich in
jeder Stunde 36mal Nahrung von
Kerbthieren . Für die Obstbäume und
Wälder sind die Meisen von unermeß¬
licher Wichtigkeit , indem sie besonders

!die Eier des gefährlichen Kieferuspin-

ncrs verzehren , während sie der haa¬
rigen Raupe nicht beikommcn können.
Ein weiblicher Falter dieses Spinners
legt , oft zweimal im Sommer , 600 bis
800 Eier , und eine Meise verzehrt mit
ihren Jungen mehrere Tausend an ei¬
nem Tage . In ihrem Gefolge durch¬
suchen oft die Goldhähnchen emsig die
Bäume , und zwar Winters und Som¬
mers , oft auch die Spechtmeisen und
Baumläufer , welche die Insektenbrut
höchst geschickt ans den tiefen Ninden-
rizen herausholen . Ebenso leisten die
Meisen in den Gärten die wohlthätig-
stcn Dienste.

Gras Casimir Wodzicki  erzählt:
„Im Jahr 1848 halte eine unendliche
Menge schädlicher Raupen alles Laub
von meinen Bäume » gefressen , daß
diese ganz kahl standen . Im Herbst
bemerkte ich Millionen von Eiern , die,
von einer haarigen Hülle umgeben,
an allen Stämmen und Acstcn saßen.
Ich ließ sie mit großen Kosten able-
scn , aber überzeugte mich sehr bald,
baß Menschenhände dieser Plage nickt
zu steuern vennöckten , und machte mich
schon gefaßt , meine schönsten Bäume
absterben zu sehen . Da kamen gegen
den Winter hin täglich zahlreiche
Schaaren von Meisen und Goldhähn¬
chen herbeigcflogcn . Die Raripcnncster
nahmen ab . Im Frühling nisteten an
zwanzig Meisenpärchen im Garten ; im
folgende » Sommer war die Raupen-
plage ungleich geringer und im Jahre
1850 hatten die kleinen befiederten
Gärtner meine Baume so gesäubert,
daß ick dieselben durch ihre freundliche
Hilfe den ganzen Sommer über im
schönsten Grün sah ."

(Schluß folgt ) .

Am 1. Advent werden predigen:
Vorm . Fischer . Nachm -. Helfer Ricgcr.

Redigirt , verlegt und gedruckt von RrvtirruS-
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